
48. LANDESDELEGIERTENKONFERENZ 

29. April 2023 Potsdam 

STADT.LAND.KLIMASCHUTZ.

Ä40 zu 5. V2: Die Kohle bleibt im Boden – Brandenburg wird Klimaland! 

Antragsteller*innen Christian Göritz-Vorhof (KV Märkisch-Oderland)

Antragstext

In Zeile 12:

- Die nach 2030 verbleibende Kohle in Brandenburg und Sachsen muss unter der Erde 

bleiben. Der Brandenburger Kohleausstieg muss auf spätestens 2030 vorgezogen 

werden. Dabei beschränken wir uns nicht nur auf ein Datum, sondern die bis dahin 

abgebaggerte Kohlemenge, d. Diese sollte so festgelegt werden, dass die Einhaltung der 

1,5°C-Grenze sichergestellt wird. Das bedeutet, dass aus dem Tagebau Welzow weniger 

Kohle gefördert werden darf als aktuell geplant.

Begründung
red. H.
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